Bitte geben Sie auf der Skala an, inwieweit Sie den folgenden Aussagen zustimmen. Kreuzen Sie an:
1 = Ich stimme voll und ganz zu | 2 = Ich stimme zu | 3 = Ich bin mir nicht sicher | 4 = Ich stimme nicht zu | 5 = Ich stimme überhaupt nicht zu
Einführung (für alle Kursteilnehmer:innen als Basis empfohlen)
	Aussage
	5
	4
	3
	2
	1

	Ich bin mir bewusst, wie persönliche Werte, Annahmen und Vorurteile meine Herangehensweise an das Lehren und Lernen beeinflussen können.

	
	
	
	
	

	Ich verstehe, wie sich verschiedene Identitätsfaktoren (z.B. Geschlecht, Migrationshintergrund, sozioökonomischer Status) überschneiden und die Bildungserfahrungen von Schüler:innen beeinflussen können.

	
	
	
	
	

	Ich habe ein grundlegendes Verständnis für die strukturellen und systemischen Barrieren, die die Inklusion in Schulen behindern können.

	
	
	
	
	

	Ich fühle mich darauf vorbereitet, diskriminierendes Verhalten oder Mikroaggressionen im Bildungskontext zu erkennen.

	
	
	
	
	

	Ich denke darüber nach, wie ich ein Lernumfeld schaffen kann, das respektvoll, unterstützend und inklusiv ist.

	
	
	
	
	

	Ich bin vertraut mit lernendenzentrierten und inklusiven Unterrichtsstrategien, die unterschiedliche Lernende unterstützen.

	
	
	
	
	

	Ich verstehe die Bedeutung einer inklusiven Sprache und Kommunikation im Bildungskontext.

	
	
	
	
	

	Ich kenne Hilfsmittel und Ressourcen, die zur Förderung der Inklusion in Schulen oder Ausbildungseinrichtungen beitragen können.

	
	
	
	
	




Beantworten Sie entsprechend den von Ihnen gewählten/abgeschlossenen Spezialisierungsmodulen:
A. Spezialisierung 1 (Schüler:innen mit Migrationshintergrund oder von ethnischen Minderheiten)                           
	Aussage
	5
	4
	3
	2
	1

	Ich weiß, wie kulturelle Hintergründe und Migrationserfahrungen die Lernprozesse der Studierenden beeinflussen können.

	
	
	
	
	

	Ich bin vertraut mit Unterrichtsansätzen, die interkulturelles Verständnis und Respekt fördern.

	
	
	
	
	

	Ich fühle mich darauf vorbereitet, Lernende mit unterschiedlichen sprachlichen und kulturellen Bedürfnissen zu unterstützen.

	
	
	
	
	

	Ich kann erkennen, wie ein kultursensibler Unterricht zu einem inklusiveren Lernumfeld beiträgt.

	
	
	
	
	



B Spezialisierung 2 (LGBTQI+ Schüler:innen)
	Aussage
	5
	4
	3
	2
	1

	Ich bin mit den wichtigsten Konzepten im Zusammenhang mit sexueller Orientierung, Geschlechtsidentität und Geschlechtsausdruck vertraut.

	
	
	
	
	

	Ich verstehe, wie das schulische Umfeld das Wohlbefinden von LGBTQI+ Lernenden beeinflussen kann.

	
	
	
	
	

	Ich fühle mich bereit, eine inklusive Sprache zu verwenden und die Sichtbarkeit von LGBTQI+ Identitäten im Unterricht zu fördern.

	
	
	
	
	

	Ich kann Strategien benennen, um Diskriminierung oder Mobbing im Zusammenhang mit geschlechtlicher und sexueller Vielfalt zu verhindern und anzugehen.

	
	
	
	
	



C. Spezialisierung 3 (Schüler:innen mit sozio-ökonomisch benachteiligtem Hintergrund)
	Aussage
	5
	4
	3
	2
	1

	Ich verstehe, wie soziale und wirtschaftliche Faktoren die Teilnahme und das Lernen von Schüler:innen beeinflussen können.

	
	
	
	
	

	Ich bin mir der potenziellen Hindernisse bewusst, mit denen Lernende aus benachteiligten Verhältnissen konfrontiert sind.

	
	
	
	
	

	Ich fühle mich bereit, eine gleichberechtigte Teilnahme am Lernen zu unterstützen, unabhängig von den Lebensumständen der Lernenden.

	
	
	
	
	

	Ich kann beschreiben, wie ich vertrauensvolle Beziehungen zu Lernenden und Familien in prekären Situationen aufbauen kann.
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